
chen Rechte der menschlichen Person überall
verteidigen und fördern.»Jacques Gauıllot Das sınd starke Worte, die uns verpflichten,
die Sache der Armen nehmen. ber 1StDıie Optıion für die Armen das nıcht eintach och eıne Abhandlung über die
Armen? Es 1St wahr, S tehlt uns nıcht völlıg
wırkungslosen Abhandlungen über die Armut.
Zwanzıg Jahre nach dem Konzıl ann 1LL1Aall sıch
{ragen, W 45 A4US dem erühmten Thema eıner
dienenden und Kırche geworden ist! Dıie
vorliegenden Ausführungen verstehen sıch nıcht
als och eıne Abhandlung über die Armen, SON-

Dıie Synode spricht VO der vorrangıgen Option dern als das bescheidene Zeugnıs eınes Seelsor-
für die AÄArmen. An sıch 1st das ein Ereıignıis. Was SCIS, der versucht, Kırche MI1t den Armen aufzu-
dıe Sache Lateinamerikas WAaäTl, breitet sıch in der bauen, un:! der weıß, da{fß VOT allem 1ın diesem
SaNzZCH Kırche dAUS Was von Medellin bıs Puebla Bereich dıe Taten unersetzlıch sınd Man ErTWar-

terl VO  e der Kırche Taten.bekräftigt worden WAaTl, findet weltweiıt Gehör
Der berühmte Begrift 1st dazu bestimmt, GSe-
meıngut der katholischen Kırche werden.

An welchem Ort spricht dle Botschaft der Wer sınd mM Bıstum Eureux dıe Armen®
Synode VO  —$ dieser Option tür die Armen? Ganz

Schlufß. Dies testzustellen, 1St erhellend. Bevor WIr aıntwortien und Gesichter zeıgen
Nachdem das Schlußdokument VO Geheimnıis versuchen, mussen WIr u11l einıger Schwierigkei-
der Kırche, VO den Quellen, AaUS denen die ten bewuft werden.
Kıirche lebt, und ann VO der Kırche als «Com- Fın Re1izwort: Wenn das Wort «Arme» in
mMmun10» gehandelt hat, spricht C585 die Sendung der einer Zusammenkunft ungewollt ausgesprochen
Kirche ın der Welt Nachdem 6S die Bedeu- wiırd, wiırkt CS als Reizwort. «Verwenden Sıe
tung der Konstitution «Gaudium eit SDCS>» er- dieses Wort nıcht, das alles 111 un: das
strichen hat, betont Cs den zentralen Ort der nıchts ll Sınd VW nıcht alle iın vgewısser
Theologie des Kreuzes, bestimmt CS näher, W 4S Hınsıcht Arme? Es o1bt nıcht HUL die materielle
eın authentisches «Aggi0ornamento» seın mufß, Armut. >> Wiährend eıner Zusammenkunft, der
erwähnt 685 das schwierige Problem der Inkul- eıne Heılıgabend-Feier für die Armsten der Stadt
turatıon, regLt CS den Dıialog mıt den nıchtchristli- vorbereıtet wurde, wurde das schicksalhafte
chen Religionen und mıt den Nıchtglaubenden Wort ausgesprochen. Eın Priester schrıtt sotort
wıeder Es beschliefßt diesen Abschnıiıtt mıt der ein: «O, Gnade, verwenden WIr dieses Wort
«Option für dıe Armen und menschliche Ent- nıcht mehr, das überall beigemengt wırd!» Dıie-
wicklung». «Im Anschlufß das I1 Vatıkanıi- SCS Wort tauchte den SaNzCNM Abend nıcht wıeder
sche Konzıil wurde sıch die Kırche ihrer Sendung aut. Man bereitete die Weıhnacht jener VOT,
im Dıienst den Armen, Unterdrückten un deren Namen INall nıcht mehr aussprechen

konnte.den Rand Gedrückten stärker bewußt. In dieser
Option, die allerdings nıcht ausschließlich Z Randständigkeit: Wıe ann INa nıcht wahr-

nehmen, da{fß dıe Armen nıcht die üblichen Kun-verstehen ist, leuchtet wahrer Geıst des Evange-
lıums. Jesus hat dıe Armen selıggepriesen, un E: den der Kıirche sınd? Die Armen gehören nıcht
selbst wollte für uns AL se1n.» Z Institution: Die Institution versucht, sıch mıt

Dıie Synode erweıtert die Option für die AÄAr- ıhnen beschäftigen. Dıie Christen, die sıch miıt
INCN. Neben der Armut 1M rein materiellen den Armen beschätftigen, lauten Gefahr, ın bezug
Bereich o71Dt 65 auch dıe Armut 1mM Sınne des autf die Instıtution den and geraten.
Mangels Freiheit und geistigen Gütern; S1€e 1sSt Gefahr, sıch einzurichten: Mufß 1L1all nıcht
besonders schwerwiegend, wenn die relıg1öse teststellen, da{fß die Kırche überall, sS1€e sıch
Freiheit mıt Gewalt unterdrückt wırd. » einrichtet, eıne Mentalıtät des Reichseins vermıt-

«Die Kırche mu 1n prophetischer Weıse jede telt? Ist CS nıcht eıne Tatsache, dafß die Kırche
orm der Armut und der Unterdrückung ankla- Christen hervorbringt, die sıch einrichten und
gCn un:! die grundlegenden und unveräußerlı- Konservatıve werden? Dıie Kırche hat ıhre Ar-
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inen und ıhre Institutionen, die dieser Wırkung diese Option für die Armen 1Ns Werk
SELZENentsprechen. Christen ben die individuelle Ar-

MUuUL, aber S1e nehmen kollektiven Reichtum
unNnseres Landes teil

Des Kommunısmus angeklagt: Für die ÄArmen Welche Aktıionen werden durchgeführt®
Parteı ergreiten bedeutet, als Kommunıiıst Dıie Option tür die Armen geschıeht bescheiden
eingestuft werden. Woher kommt CS, dafß I111all durch eıiınen Lebensstil; das Treffen eıner Wahl,
des Kommunısmus angeklagt wırd, WEeNnN INa Inıtiatıven in Verbindung mıt Nıchtchristen.
sıch mıt den Armen beschäftigt? Es oıbt Katholi- Das 1st eın schwiıeriger Weg, autf dem INan NUr

ken, die dieses den Armen erwıesene Vertrauen tastend vorankommt. Ihre herkömmlichen Stut-
nıcht akzeptieren. zen un: ıhre Privilegien der Vergangenheıt

Welche Art 101074 Befreiung® Was ll INan verlıeren, 1St tür die Kırche Quelle von L äuterun-
erreichen, WEeNnNn 111a eine Kırche VO  _ Armen Cn Folgende Aktionen markieren diesen Weg
wıll? Es gyeht nıcht darum, die Armen heiligzu-
sprechen. Im Evangelıum hat Jesus einen Plan,
der 1n Bewegung den Gefangenen verkün- Die Solidarıtät mi1t den FEingewanderten
den, da{ß S1€e treı sınd, den Blinden, dafß sıe das In dieser eıt wirtschaftlicher Kriıse begegnen die
Licht sehen werden, den Unterdrückten die Be- Eingewanderten eiınem täglıchen Rassısmus. Mıt
treiung bringen... vielen anderen habe iıch den Rassısmus als eıne

In Lateinamerika se1 CS In Brasılien, Chıile, Beleidigung des Menschen, seiıner Würde und
Guatemala oder Nıcaragua bringt eın Betre1i- seiner Rechte angeklagt. Man annn nıcht die
ungsplan eın SaANZCS olk 1n Bewegung. ber be] Menschenrechte verteidigen un! sıch rassıstisch
uns 1ın Frankreıich, in eıner Gesellschaft, ın der verhalten. So wurde ich dazu geführt, VOT Ge-
die Intormatik und Spıtzentechnik aAllmählich richt zugunsten eiınes Zairers als Zeuge 4USZUSAa-

überhandnehmen, 1st 65 schwieriger, die Beftfre1i- SCNH, meıne Solidarıtät mıt Zairern 1im Hunger-
ung voranzubringen. Wer sınd die Armen? Dıiese streik bekräftigen, Fernsehen erklären,
sınd ımmer Beherrschte, Unterdrückte. Sıe dafß ich für das Stimmrecht der Eingewandertenchen die grundlegende Armut au  ® Hüten WIr be1 den Gemeindewahlen se1l
NS, die Armut idealisieren. Noch wichtiger sınd jene Bande, die sıch 1m

Wıe den biblischen Zeıten nımmt Gott Alltag zwischen jenen knüpfen, die iın der Sozıal-
unauthörlich Parteı tür die Unterdrückten. Er wohnung 1M selben Treppenhaus wohnen.
annn die ungerechten Lebensbedingungen, dıe ıne halbgelähmte marokkanische Mutter
iıhnen zuteıl geworden sınd, nıcht annehmen. Er Aln ıhre Kinder nıcht in den Kındergarten
kümmert sıch S1e. Er 111 ıhnen nahe se1iIn. bringen. Dıie Muültter 1n iıhrem Wohnblock Orga-

Im Bıstum Evreux tragen die Armen das (5e@e- nısıeren sıch, die Kınder gehen regelmässıg ZUur
sıcht von jugendlichen Arbeitslosen un:! VO  e Schule, und der Vater gyeht beruhigt ZU: Arbeıt.
inwanderern. S1e kennen die wirtschaftliche Andere 7zukunftweisende Zeichen: Die eınta-
Armut und die Armut eınes Lebens voller Rısı- chen und natürlichen Bande, die sıch zwischen
ken Fuür S1Ee 1St der Horıizont verschlossen. Sıe den Ptarreien und den Eingewanderten knüpien.
tühlen sıch hne Zukunft. Sıe tıragen das Gesicht Eingewanderte beteiligen sıch eiınem Pfarrge-
VO Strafgefangenen und VO Psychiatriepatien- meınderat, der Katechese, der Taufvorbe-
ten. Sıe sınd AI  S Freiheit und Zärtlichkeit. reitung, den Liturgien, 1ın der Arbeiterjugend
Manche exıstieren tür nıemanden. Nıemand CIr- Q ©1C)

S$1e Nıemand besucht S$1e Nıemand hıebt Diese Zeichen tragen dazu bei,; der Kırche eın
sS$1e Abgesondert leben s$1e eingeschlossen in iıhrer anderes Gesıicht geben. Gegenüber den Eınge-
Einsamkeıt. Sıe tragen das Gesicht VO Familien wanderten bleiben dıe Fragen aber bestehen:
hoß Sozialwohnungen M.), denen 1INan die Schatten WIr CS, als eıne Kırche, die die Eınge-

wanderten aufnımmt, eine Kırche werden, dieFlektrizıität abgestellt hat, weıl sS1€e S$1€e nıcht mehr
bezahlen können. Diese Famılıien kennen dıe mıt ıhnen lebt? Kleine relıg1öse Gemeıinschaften,
materiıelle Ärmut, die AÄArmut des Alltags. die sıch gur eingefügt haben, laden uns ein,

Die Aufzählung könnte noch verlängert WeTI- diesen Übergang vollziehen. Schatten WI1Ir CS,
den Sıe dünkt mich aber hinreichend, die den Eingewanderten in der Kırche das Wort
Aktionen anzudeuten, die durchgeführt werden, erteilen?
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Dıie Fastenaktıon erhalten, 1ST nıcht Dıie Ungleichheiten
zwıischen den Pfarreien, die Geldmiuttel

Wenn 6S Ort o1bt, sıch die me1lsten haben, und JENCH, die davon genügend haben,lebendigen Kräfte der Kırche einfinden, dann 1ST auszugleichen, 1ST GINE Frage der Gerechtigkeıit
65 gewßß der Fastenaktion (Co Die Miıttel größeren Solidarıität er-
mıiıte Catholique CONTre la aım er POUrFr le D  eve- greifen, 1ST Cn Ertordernis für die Ertüllungloppement). Dıieses Komiutee öffnet VO vornher- unNnscerer Sendung
Ala die Bıstumskirche auf die Dritte Welt hın, Di1e Finanzbeıräte, die den Pftarreien C=die Entwicklung mıiıt ıhr und nıcht für S1IC N- richtet werden, helten auf diesem Weg mehr
zubringen Das Komıitee hılft verstehen, dafß die Klarheıt un Solidarıität MIt Es bleibt aber noch
Entwicklung nıcht eintach CIiHE wırtschaftliche CIM langer Weg gehen
1ST S1€ 1ST SI6 kulturelle Daher ergıbt sıch dıe Wırd die Bıstumskirche Zeichen des Teılens
Notwendigkeit, C1iNeEe Dynamık des Teılens setzen”? Wırd S1C VO Evangelıum I7schaffen, der Solıdarıtät, der Achtung der Rechte Mertlen Lebensstil tinden? Wırd S1IC für ıhre Sen-

jeden Menschen, partnerschaftliche dung ATINC Mıiıttel wählen?
Beziehungen PRGLEN Dieses Jahr begann das
Komiıutee die Fastenaktion sechs Orten Für eINeE Pastoral der (‚üteBıstum MmMıiıt tüntf Projekten (ın Afghanistan, Be-
MUN, Bolıvien, Mexıko, Thaıland). Der Wunsch ach den Sakramenten 1ST tür viele

Dıie Probleme der Drıtten Welt lıegen nıcht Leute dıe Gelegenheıt, sıch die Kıiırche
and unserer CISCNECN Probleme. Sıe laden U1l wenden Regelmäßßıig kommen Famılien IMNLr,
C1IN, be; uns werden, die Ursachen der sıch beschweren, weıl ıhnen iıhre Bıtte
Fehlentwicklung bekämpfen CIr Sakrament abgeschlagen wurde. Ich denke

Heute WIC gestern 1ST das Reich (sottes da, Fahrer, dem INan die Trauung seiner Toch-
WECNN den AÄArmen die Frohbotschaft verkündet ter IW hatte, weıl die vorgeschriebenewırd ine Kırche, die MItT den Mächtigen und dreimonatige Vorbereitung nıcht gegeben Wr
MItL den Begünstıigten verbunden IST, wırd untä- Er wart ITE VOT: «Die Kırche hat eın Herz, S1IC
hıg, die Frohbotschaft verkünden Erinnert hat Beton. >> Ich denke auch Arbeıter,
uns das Komiıuitee nıcht daran, da{ß die Kırche MI der Nachtschicht arbeıtet un: dem INan die Taufte

lebendig ıIST, WIC WenNnn SIC ber ıhre Grenzen SC1NCS Kındes verweiıgerte, weıl auch l1er die
hinausschaut? Fristen nıcht eingehalten worden Er VCTI-

abredete sıch auf dem Bischöflichen Ordinarıiat
und I111TE <«Alles 1ST vorbereıtet Wır ftreuen

Das eld Fın est für dıe Bistumskirche u1ls aut CT Famıilientest ber ich
eiINe Wand Dıi1e Kırche hındert uns das est
tejern >>Vom eld sprechen bedeutet, das Leben der

Kirche rühren und das Zeichen, das S1IC Es xäbe Aldle lange Lıste, wollte INan alle
o1bt Das bedeutet, dıe Art und VWeıse nachzu- aufzählen, die die Wand der Kırche ren-

prüfen, WI1IC sıch die Kirche Organıslert, un: die Ne  S Diese Leute sınd nıcht praktızıerend. Sıe
Prioritäten testzustellen, die SIC sıch xibt Ich i1ssen nıcht viel VO Leben der Kırche un noch
höre INm SapCNH, die Kırche SC1 reich Trotz den WENISCI VO ıhren Vorschriften Weshalb mu{
finanziellen Schwierigkeiten des Bıstums ylaubt INan S1IC solche Lasten tragen lassen? Die Forde-
INan IN noch da{fß die Kırche reich SC1 Hıer rTuNnscCh, die WIT für die Sakramente aufstellen,
o1bt 6S e1in ernsthafttes Hındernis Deshalb 1IST sınd zunaächst VO  z leben, die S1C SpCN-

wichtig, Taten schreıten und den Le- den Welche Hındernisse den Zugangbensstil andern Es IST wahr, dafß WITLT über den Sakramenten WITLT auch aufstellen, INan annn
unNnsere Miıttel leben Es 1ST leichter, von der damıt jeden Kontakt den AÄArmen verlieren
Dritten Welt sprechen, als die Art und VWeıse Wenn JENC MIT verstärkten Schlägen die

betrachten, WIC WIT MIL uUNseceTreN CISCNCN F1ı- ure der Kırche pochen, fällt 905808 das Wort Jesu
Nanzen umgehen CI «Hüutet euch davor, VO  } dıesen Kleinen

Vom eld sprechen gehört Z Sendung verachten!» (Mt 18 10) Jener der nıcht auf-
Klarheit den Fınanzen von Ptarrei und Bıstum —n sıch nıcht auf das Evangelıum
1ST C1INEC Frage der Redlichkeit Das eld das WIT eruten
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Diakone für eine mMA1t den Armen solıdarische In diözesanen Inıtıatıven, iın Retlexion und 1n
Kırche Gesten, dıe mıt den durch die Veränderungen

VWWSCHGI: Gesellschaft aufgeworfenen Fragen
Dıie Diıakone wurden geweiht, der Bıstums- sammenhängen, «die den Armen verkündete

Frohe Botschaft» aktualısıeren.kırche helfen, 1m Zustand des Dienstes
se1in. Sıe vermitteln das Empfinden dafür, W 45 6S Daran erinnern, dafß alles eıne mi1issı0narı-
he1ißst, auf die Weıse Christı dienen. Das 1Sst für sche Zweckbestimmung hat, W 4S 1n den Tatıg-

keiten der Gemeimninschatten un: in den diözesa-die Gemeinden eıne Chance. Wenn der Heılıge
Geıist aufgenommen un empfangen wiırd, Ver- 1nenNn Diıiensten 1n Veränderung oder Neuerrich-
wandelt 6 in Diener. tung begriffen 1St

Wer wollte Sagch, dafß in UMMSCHEIr Kıirche die Dieser Dienst wırd versehen VO eınem Dut-
Macht nıcht über dem Dienst steht? Da die zend Personen AUus den unterschiedlichen Bere1-
UOrganısatıon nıcht stärker 1St als die Liebe? Da{ß chen des sozıalen Lebens, mehr als anderswo
das Gewicht der Gewohnheiten den Hauch des dıe CUG Armut gvelebt wırd oder NECUE Solıdarıi-
Evangelıums nıcht ersticken kann? tat Zzu Ausdruck kommt: Arbeitslosigkeıt, Ö1-

Die Kırche braucht Diakone, eıne dienen- tuatiıonen, die Straffälligwerden begünstigen,
de un ATINEC Kıirche werden, eıne nahe un: Probleme 1M Zusammenhang mıt den Eıngewan-
VELrLFAaUTtTEe Darum rufe ich weıter Zu Diakonat, derten, Sozıialarbeıter, Psychiatrie, Personen ım
aufgrund der wahrgenommenen Bedürfnisse, soz1alen Wohnungsbau M.)

den Dienst aller Glieder der Kırche tör- Ist CS nıcht eın Test für die Gesundheit der
dern Wırd CS dıe Raolle der Kırche se1ın, 1m Kırche, dafß S1e Jjenseı1ts ıhrer Grenzen Zeugn1s
selbstlosen Dienst des Menschen stehen? ablegen kann?

Ich stelle dies test: Jedes Mal; WECeNnN Christen Ist 65 nıcht eın Zeichen iıhrer Lebendigkeıt, daß
die dorge die Armen wıederentdecken, BC- S1e jenseıts ıhrer Strukturen von Bedeutung WCI-

schieht In Verbindung miıt den Armen den kann?
se1ın, das 1St dıe Stäiärke der Christen. Die Kırche iın der Bewegung des Zweıten

Vatiıkanıischen Konzıils leben, OTraus,
FEın diozesaner Solıidarıtätsdienst da{ß 11a VO and und nıcht VO Zentrum

Die raschen Veränderungen, die unsere Gesell- ausgeht. Die Erneuerung der Kırche wırd AaUuUs
schaft beeinflußen, erschüttern alle Lebensberei- ihrer Verbindung mıt den Armen erwach-
che Die Kriıse, durch die WIr hindurchgehen, 1St SC  S Das stimmt tür die Erneuerung des Dienstes
nıcht blof(ß wiırtschaftlicher Natur S1e 1st auch der Priester und der Bischöfte. Das stimmt tür die
eıne Krise der kulturellen Identität. Eın tiefes Sendung der Laıen. Die Kraft der Armen macht
Getühl von Unsıicherheit drückt sıch AaUS ın: diese Erneuerung möglıch.

einem tröstelnden Rückzug auf kleine, W dTl- Aus dem Französıischen übersetzt VO' Dr olf Weiıbel
m menschlıiche Gemeinschaften,

eınem raschen Rückgang der Bereıitschaft, ak-
t1V werden,

eıner Rückkehr des Relıgiösen,
der Suche ach einem «Sündenbock»: die

Fremden.
Dıie Kırche 1st immer wenıger den Orten

JACQOUES GATLLOTprasent, dıe Entscheide getroffen werden und
die Veränderungen sıch vollzıehen. Die Krätte 1935 in Saiınt-Dizıer (Haute-Marne, Frankreıich) geboren.der Kırche lautfen Gefahr, sıch auf Reorganısa- 1961 Priesterweıihe. Dann Beendigung seiıner Studien in
tiıonsprobleme rund das Thema der Mıtver- RomE Institut de Liturgie 1n Parıs.Z

zunachst Protessor Großen Seminar VO' Chälons-sur-antwortun polarısıeren. Daher kommt der Marne, ann Großen Seminar in Reıims (Sakramenten-Vorschlag eınes diözesanen Solıdarıtätsdienstes, theologıe). SS Leıter des «Instıitut de Formatıon
dessen Ziele CS sınd POUT les Fducateurs du Clerge» 1n Parıs und Sekretär

Dıie tatsächliche Präsenz der Kırche als eıne der Bischöflichen Kommiıissıon für den Klerus un! die em1-
adic. Y= 19 Generalvıkar der 10zese Langres. 19872zentrale diözesane pastorale dorge jenen PINZU- Ernennung Z Biıischot VO Evreux. Mitglied des Studien-schreiben, dıe durch diese Veränderungen büros der Bischofskonterenz tür Lehrfragen. Anschrift: Bo1-

härtesten betroffen sınd Postale 165, 9270061 Evreux Cedex, Frankreich.
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